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Beispiel Flächenberechnung  (Kreis) und Herleitun g der Zahl �š  
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9.6 Fachübergreifendes Lernen in Epochen: Beispiel Thema „Wasser“  
 
Nachfolgend wird das Epochenthema „Wasser“ mit Bezug zum Lehrplan in Hessen dargestellt.  
 
Deutsch 

Inhalt 
 

Lehrplan Lehrplanbezug 

Kurzgeschichten mit Bezug zum Thema 
Wasser 
 

S.12 (IGS Hessen) Kurzgeschichten/Hauptaussagen 
erarbeiten und mit Zitaten belegen; 
formale Gestaltungsmerkmale 
erkennen 

Romane 
(z.B.: Fette Fisch von Carl Hiaasen) 

S.12 (IGS Hessen) Übungen zur Lesefertigkeit: 
Buchvorstellungen, Buchausstellungen 

Gedichte 
(z.B.: Das Wasser (James Krüss)) 

S.12 (IGS Hessen) Erzählgedichte; Reimstruktur 

Texte zum Thema Wasser 
(z.B.: Wenn das Meer verschwindet 
(Klartext 6) 

S.13 (IGS Hessen) Umgang mit Sach- und 
Gebrauchstexten: zwischen den Zeilen 
lesen; Informationen entnehmen und 
nach Wichtigkeit ordnen; Aufbau der 
Texte 

Sprache/Gespräche führen/Informieren S.11 (IGS Hessen) Sachinformationen unter Verwendung 
von Fachsprache adressatenbezogen 
weitergeben; im Projektzusammenhang 
Interviews durchführen und auswerten; 
verschiedene Themen (Wasser, Eis, 
Wolken, Wasserverschmutzung…) 
referieren 

 
Mathematik 

Inhalt 
 

Lehrplan Lehrplanbezug 

Sachaufgaben 
z.B. 

 Wasserverbrauch im Haushalt 
und Einsparmöglichkeiten 

 Wasserverbrauch in der Schule 
und Einsparmöglichkeiten 

 Temperaturskalen (Gefrierpunkt, 
Siedepunkt)  - Umwandeln von 
Celsius in Fahrenheit und Kelvin) 

 Entfernungen über das Meer 
 Verdrängung 

 
 
S.16 (IGS Hessen) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
S. 20 (IGS Hessen) 

 
 
Erstellen von Zuordnungstabellen und 
Graphen 
Dreisatzverfahren 
Sachaufgaben 
Rechnen mit rationalen Zahlen 
Volumen- und Flächenberechnung 

 
Biologie 

Inhalt 
 

Lehrplan Lehrplanbezug 

Das Mikroskop 
Verschiedene Wasserpflanzen unter dem 
Mikroskop 
Zellaufbau von Wasserpflanzen 

S. 19 (IGS Hessen) 
 
 
 
 

Zellen und Gewebe – Einführung in die 
Mikroskopie 

 
Chemie 

Inhalt 
 

Lehrplan Lehrplanbezug 

H2O 
Begriffe: Lösung, Suspension 
Experiment: Maisstärke und Wasser (starr 
bis flüssig) 

S. 5 / 6 (IGS Hessen) 
 
 
 

Stoffgemische und ihre Trennung 
Wasser und Wasserstoff 
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Physik 

Inhalt 
 

Lehrplan Lehrplanbezug 

Leitfähigkeit von Wasser  (Strom- und 
Wasser), Begriff Erdung 
Sichere Nutzung von Elektro-geräten, 
Gefahren des Stromes (Strom im 
Badezimmer) 
Hydrolyse 
Entsalzungsanlagen 
Süßwasserlinsen unter Inseln (am Beispiel 
Norderney) 
Dichte von Wasser (Warum schwimmt Eis 
auf Wasser) 
Warum können manche Insekten auf 
Wasser laufen? 
Aufbau eines Mikroskops 

S. 6 / 7 (IGS Hessen) 
 
 
 
 

Elektrizität 1: Stromkreise - Elektrische 
Leitfähigkeit von Wasser – offener und 
geschlossener Stromkreis 
 
Elektrizität 2: Umgang mit elektrischen 
Stromkreisen 
 
Mechanik 2: Auftrieb - Auftrieb, Dichte, 
Archimedisches Prinzip, Schwimmen 
 
Optik: Optische Instrumente 

 
Englisch 

Inhalt 
 

Lehrplan  Lehrplanbezug 

Texte zum Thema Wasser: z.B. 
Ferien- und Freizeitaktivitäten am Wasser 
Die Niagarafälle 
Berufe am, im und mit Wasser 
Bedienungsanleitung für ein Mikroskop  
Umweltorganisationen – Schutz der 
Ozeane 
Redewendungen 
Gedichte, z.B. Robert Frost „Ice“ 
Kurzgeschichten, 
Romane, z.B. Tom Sawyer, Huckleberry 
Finn, Robinson Crusoe, Swiss Family 
Robinson, Treasure Island 

S. 12-14 Begegnung mit unter-schiedlichen 
Textarten 
Rezipieren: Fragen beantworten usw. 
Produzieren eigener Texte 
Verschiedene Arbeits-methoden und 
Lerntechniken 
Wortschatz 

 
Gesellschaftslehre 

Inhalt 
 

Lehrplan Lehrplanbezug 

Meere und Ozeane, Flüsse und andere 
Wasserwege, Meeres-strömungen 
(insbesondere Golfstrom) 
Erosion 
Klimazonen 
Landschaften (insbesondere Wüsten und 
Sümpfe) 
Begradigung von Flüssen und die Folgen 
Überschwemmungen, Tsunamis 
Rolle der Bewässerung in der modernen 
Landwirtschaft 

S. 5 / 6 (IGS Hessen) Die Erde im Überblick 
Menschen verändern die Umwelt 
 
Wird das Klima sich verändern? 
Auseinandersetzung des Menschen in 
unterschiedlichen Klima- und 
Vegetationszonen 
Friedenssicherung 

Wasser als Menschenrecht 
Wasserverbrauch und -mangel Wasser als 
Kostenfaktor 
Bestrebungen Wasserwerke zu 
privatisieren 
Mineralwasser und Getränkewirtschaft 
Wasserimport in Form von Obst, virtuelles 
Wasser  
Freizeitwert 

  

 
Ethik 

Inhalt 
 

Lehrplan Lehrplanbezug 

Rolle des Wassers im Christentum  
(z.B.: Taufe) 

IGS Hessen 
(Katholische Religion) 

Christus bekennen. Das Sakramente der 
Taufe 
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S. 2 
Rolle des Wassers in anderen Religion   
Verantwortung für die Mitwelt 
übernehmen 
(z.B.: Lebensmittel Wasser) 

IGS Hessen (Ethik) S. 
3  
Gymnasium Hessen 
(Ethik) S.17 

Verantwortung: Wasser in Gefahr; 
Unser Wasser wird knapper und 
knapper 

 
Kunst 

Inhalt 
 

Lehrplan Lehrplanbezug 

Räumliche Darstellung S. 18 (Realschule 
Hessen) 

Schulung und Differenzierung des 
räumlichen Wahrnehmungs- und 
Vorstellungsvermögens. Kennen 
lernen adäquater Mittel und Methoden 
zur Darstellung von Körper und Raum 

Alltagskultur S.19 (Realschule 
Hessen) 

(Gebrauchs-) Gegenstände des 
Alltags/der Natur werden kritischer 
Betrachtung nach ihrer Entwicklung, 
ihrer Funktion, ihres Nutzens, ihrer 
Gestaltung (Form, Farbe, Material) und 
ihrer Wirkung untersucht 

Zeichnen  
 

S. 18 (Hauptschule 
Hessen)  

Sach- und Naturstudien bezüglich Linie, 
Fläche, Raum 
 

Malen S. 18 (Hauptschule 
Hessen) 

Farbabstufungen und Modellieren mit 
Farbe 
 

Umgang mit Kunst S. 18 (Hauptschule 
Hessen) 

Rezeption der Arbeiten von Gerhard 
Kassmann, Willi Gottschalk usw. 

 
Musik 

Inhalt 
 

Lehrplan Lehrplanbezug 

Arbeitsbereich Musikpraxis: Gestalten 
durch Erfinden 

S. 6 (Realschule 
Hessen) 

musikalische Umsetzung 
von Programmen: Erfinden einfacher 
Rhythmen und Melodien; 
Experimentieren mit 
Klängen, um z.B. einen Wasserlauf 
musikalisch umzusetzen 

Arbeitsbereich Musik hören und 
betrachten 

S.7 (Realschule 
Hessen) 

Musik in der Umwelt/Funktionen 
von Musik 

Darstellende Musik S. 9 (Realschule 
Hessen) 

- ein exemplarisches Werk 
kennen lernen, z.B. Wassermusik 
(Händel);Bezüge zwischen Programm 
und musikalischen Mitteln 
herstellen 
 

Erarbeiten und Singen von alters- und 
zeitgemäßen Liedern 

S. 10 (Realschule 
Hessen) 

Lieder zu bestimmten 
Anlässen/Themen/Naturgegebenheiten 
singen 
(z. B. My Bonny is over the ocean) 
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9.7 Stundentafel der Integrierten Gesamtschule 
 
Für den Unterricht und die Auswahl der Projekte in Klassenstufe 7-10 findet die Stundentafel für Integrierte 
Gesamtschulen52* bezogen auf den Jahresdurchschnitt entsprechende Berücksichtigung. Zum einfacheren 
Vergleich ist hier die wöchentliche Stundentafel wiedergegeben.   
 

Unterrichtsfächer / Lernbereiche             Jahrgangsstufen / Stundenzahl Summen Summen 

 5 6 7 8 9 10 5 bis 9  5 bis 10  

Deutsch 5 5 4 3 4 4 21 25 

1. Fremdsprache 5 5 4 4 3 3 21 24 

Mathematik 4 4 4 4 4 4 20 24 

Sport 3 3 3 3 2 2 14 16 

Religion / Ethik 2 2 2 2 2 2 10 12 

Kunst 2 2 2  2  8 8 

Musik 2 2  2  2 6 8 

Biologie 2 2 2  2  8 8 

Chemie    2 2 2 4 6 

Physik   2 2 - 2 4 6 

Lernbereich Gesellschaftslehre 3 3 2 4 4 2 16 18 

Erdkunde 2 2  1 1  6 6 

Politik und Wirtschaft   2 1 2  5 5 

Geschichte  2  2 1 2 5 7 

Arbeitslehre     1 2 1 3 

Wahlpflichtunterricht /  
2. Fremdsprache 

  4/ 
5 

3/ 
4 

3/ 
3 

3/ 
3 

10/ 
12 

13/ 
15 

Wahlpflichtunterricht /  
3. Fremdsprache 

    2/ 
3 

2/ 
3 

2/ 
3 

4/ 
6 

Klassenlehrerstunde 1 1     2 2 

Schülerstunden 28/ 
29 *) 

30/ 
29 *) 

29/ 
30 

29/ 
30 

31/ 
32 

30/ 
31 

147/ 
150 

177/ 
181 

 
 
 

                                                

52 Verordnung über die Stundentafeln für die Primarstufe und die Sekundarstufe I (vom 20. Dezember 2006) *) Wird 
Gesellschaftslehre als Lernbereich unterrichtet, ergeben sich in Jahrgangsstufe 5 und 6 jeweils 29 Wochenstunden; dies ist bei uns der Fall.  

 
 


